
der natisaale Bankerott-Bi!- ! bis zur Krönung-altc- s gerathen, nach m neue-

nächsten Conareßsikung. Die östlichen Vn Entdeckungen jedoch diesen Statt)
Geschäfts!" haben 'in den westlichen vdei zurückgezcgen. ifi dahin Hingt
.ÖtfiMtn eine crofce An,akl von Sckiuid'. die Geschichte allenfalls glaublich. Nun
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Northawpton stattfinden. Die letzteren

legten am 2. d. Mts. die Strecke von
Alrxandria nach Bordentown 340 M.

in einer durchschnittlichen Geschwin-digke- it

von 1.037 ards in der Minute
zurück; die Thiere hatten während die
lcs FlugcS eine Zeit lang heftigen Ge-gcnwi- nd

zu überwinden.

Fraul. Dennre Fulcher in
August, Ga., eine hochgebildete junge

Ov NuSlLOSk.

Hochinteressant ist d c 5

dem Kanonenlönig Krupp ertheitle dcu:
sche Patent ans eine nrue Gattur.g
schwimmender Batterien. Dieselben sid
sür b;c Vertheidigung der Küsten, Flust'
Mündungen und' Häsen bestimmt und
verbinden mit größter Stabilität größte
Sicherbeit gegen Sinken. Die Balte- -

uderyaupt aiij zwei ayre, bis zum
Mundiawerden des hronfo!g?rS. zu
vertagen !" Den Grund dieses angc'o.

Ö3 rille Ul'a? yiicin nnzugevLn.
wird aber wohl auch noch erdichtet"
werden. Die niederen Boüsschichten
tnadjcn'S noch besser. Sie legen sich in

vviunv.t
nx .diese Stellvertreter", anstatt des

KalZerpaareS, in Moskau krönen zu
. ,rr t i. 1 1 r U '

Wie heißen öu 5 fragte ihn Polt
zeirichler South.

Wilhelm Archer

Ist Ihr wirtlicher Äa Ne nicht Eha?!es
Langtzeimer V

Der Angeredete besann sich einen Au-

genblick und brühte dann die Tvrage.
Er bot einen ucdmütlzigen Änbl!ck; aus
dem durchs:;rchtcn Antli!) schielt lk:
Neue zu sprechen und der zahnlose Mund
war in foiiNMhreitdcr, zucIcRder Vc:ve-gn;:- a.

Der &i&tcr eröffnete ihm, daß
er $500 Bsirgstafi steilen eder bis zur
Verhandlung der Sache im Gefängnisse
zurückgehalten werden mz'isse. Schon
recht, sagte der UngluckUchc, Sicht
25 Ecnts würde ich Bürgschaft stellen,
es ist schon so gekommen, wie es kommen

mußte."
Langheimcr wird vermuthlich für eine

Reihe Jahre in das Gefängniß zurück
kehren ur.d sollte er dasselbe nochmals
lebend verlassen, so ist es sehr unrohr-scheivl'tc- h,

daß sich ihm nochmals di?
Hand eines Menschenfreundes entgegen
streckt.

Ei:i so ausgeprägter Gewohnheitsdieb
Langheimer ist, so würde es doch ganz
salsch sein, ihn einen Kleptomanen zu
nennen ; sür den ledtcren die lie
stenz der sogenannten Kleptomanie zuge-stande- n,

ist eö charakteristisch, daß cr
sich Gegenstände ohne alle Ansicht dar-
aus aneignet, ob dieselben irgend welchen
Werth für ihn haben, oder nicht. Lang-hcim- cr

aber hat bei allen seinen Died-stätzle- n

nur Dinge annetirt, die er sehr
wohl gebrauchen konnte.
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eine Katastrophe verhindert.'

Bei Red Bank, N. I., spannt sich eine
der größten Eisendahn Brücken in den
Ver. Staaten über Slretosbury Niver.
Zwanzig Fuß vor der Brücke hält Tho-
mas 2öise, ein Veteran aus dem letzten

Kriege, der bei Antietam ein Bein ver-lor- en

hat und in Folge eines Schusses
durch den Mund sich nur schwer verstand-lic- h

machen kann, ein BoardinghauS,
welches meist von Eisenbahnardeitern
frequentirt wird. Derselbe faß am
Mittwoch voriger Woche am offenen
Fenster und hörte, während ein von
Long Branch kommenderAccomodationS- -

Zug langsam die Brücke pasjirte, ein

eigenthümliches metallisches Klingen, das
er sich nicht erklären konnte. Der Zug
passirte glücklich die Brücke, und Wise

ging hinter solchem über dieselbe, um zu
sehen, was das eigenthümliche Geräusch
verursacht haben möge. Er hatte die
Brücke zu zwei Dritttheilen passirt, als
er sah, daß die Schienen ziemlich einen
Fuß auseinander gebogen waren. Jeder
Zug, der die Brücke passirte, mußte ent-gleis- en

und der Expreßzug von Long
Branch war fällig. Wise lief nach dem

ungesähr 200 Fuß entfernten Wächter
Häuschen und veranlaßte den Wächter,
die Warnung Flagge auszuhängen.
Dann liefen die Männer nach der Tele- -

graphenftation und ließen nach allen
Stationen telegraphiren, daß man die

Zug.bis aus Weiteres zurückhalten
möge. Hieraus wurde Arbeiter mit der

vorläufigen Reparatur der schadhaften
Stelle beaustragt, und nach einerStunde
konnten die Züge langsam die Brücke

passiren. Während der Nacht wurden
neue Schienen eingesetzt. Die Brücke
ist an der fraglichen Stelle 40 Fuß hoch
und:-ohn- e die zufällige Wahrnehmung
und schnelle Besonnenheit des Wise wür-t- u

em Unglück unvermeidlich gewesen
sein, verhängnisvoller noch, als das bei
Parker Creek. Die Eisenbahncompagnie
hat ihren Beamten und Arbeitern strenge
Verschwiegenheit zur .Pflicht gemacht,
aber Berichterstatter haben trotzdem die
Thatsachen ermittelt.

ritik der Muflkkritik.

I Chicago tagte vor einigen Tagen
die Nationalconvention der Musiklehrer.

Einem dabei verlesenen Aussatze ent
nehmen wir Folgendes:

Ein Jeder,we!cher einem musikalischen
Vortrage'zuhdt,'muß von demselben ei

nen Eindruck gewinren, und mit weni-ge- n

Ausnahmen sind alle Zuhörer be

reit, den empfangenen Eindrücken Aus
druck zu geben, und zwar in der Regel in
Worten, welche Mangel an jeder musi-kattfö- te

Äildung verrathen. Melodie
oder Wohlklang gilt allgemein als das
erste Erfordcrniß in der Musik, und in
der That ist das die Melodie auch nach
dem Rhythmus..

Daher erklärt es sich, daß die in musi-kalisch- er

Hinsicht ungebildetsten Personen
von .en einfachsten und rhythmischsten
Weisen am stärksten angezogen und ge- -

fesselt werden, und serner erklärt sich

daraus die Popularität der Tanz und
Marschweisen, sowie der einfachsten Lie
dir. :

Jede Musik, welche jene beiden Eigen-fchast- en

entbehrt, wird daher ohne Wei
tereö als schlecht bezeichnet, namentlich
von solchen, welche keine Ahnung davon
haben, daß es eine musikalische Welt
giebt, welche ihnen völlig sremd ist.
Viele, hochgebildete Leute haben in ihrer
Beurtheilung musikalischer Sachen eine

Intoleranz an den Tag gelegt, die
nichts Anderes als ein Ausdruck ihrer
Ignoranz war. Andere wiederum sind
in ihrer musikalischen Bildung so weit
vorgejchrittkn,.daß sie außer der Melodie
auch die Harmonie oder den Einklang
beachten.

Es giebt sogar Leute, welche von den
Harmonie' eines Eomponiflen sprechen
und der Ansicht zu sein scheinen, daß die

Komponisten ihre eigenen Harmonie'
erfinden, sowie nicht wissen, daß dieHar-monie- rn

etwasFeststehendes, so zu sagen,
etwas Hergebrachtes, und ein Gemein-g- ut

aller Musiker sind, wie die syntakti
schen Regeln ein Gemeingut aller litera
rich thätigen und aller Gebildeten sind
(oder wenigstens sein sollten).

Die Kritiker von diesem Schlage nen
nen alle Musik schlecht, in welcher sich

seine plötzlichen. Modulationen und keine

Ueberraschungen finden. Die Fähigkeit
in der Beurtheilung musikalischer Sa
chen ist aber, abgesehen von der nalür-lichc- n

Begabung, welches man in dieser
Beziehung .Gehör- - nennt, ganz und gar
von der künstlerischen Ausbildung des in

Frage kommenden Kritikers abhängig.
Selbst diejenigen, in welcher sich Fach,
kenntniß mit langer Erfahrung veibin
det, sölllen sehr vorsichtig sein und nur
solche Musikstücke verurtheilen. welche gc

gen die allgemein ancrkannlcn und be-kann- ten

Regeln verstoßen.'

Die natlenalc Bankcrott.ViU.

Die Geschäftsleute und namentlich
die Manujallurwaarcn'Händler in New

Vork und den übrigen östlichen Hasen-städte- n

fühlen sich sehr enttäuscht und
sehr unzufrieden weaen der Verschiebung

1 r ' I

nein, welche, so lange die nationale
nnferott-3- 3 n nübt angenommen ist.

die Bezahlung ihrer Schulden entweder
auf lange Zeit verschieben, oder ganz
unh anr nrnoclicn können. l?S ist

, dasV V jj--,- "

aber für den Yandel des aan;en Landes lich
1

von großem Nachtheil, denn die östlichen
Geschäftsleute, namentlich die Manufak- -
turwaaren-HSndl- er werden sich in Folge
hmtn enStbiat frtm. den bisher nc
wZbrten Credit in besüränken. und Nvar

ypis ws,, , sl,- - -t y l rr
Wfmrfimfrn nrffiMt tntrhtn tnirh. bi inm, mm V I wm mm m m wwwwvb mmr m mr m my m m n mmt

ehrlich sind, um sich ihren finanziellen
Verbindlichkeiten mit &ülfc der Dehn- -
darkeit und Zweideutigkeil der Gesetze
hreS Staates zu entzieh en Man klaat

auch besonders darüber, daß die sCrtt. die

arekmitalieder der öillicken öafcnfläbtc
kinncktlick der nationalen Bankerott- -
Bill einen weit oerinaeren Eifer an den

Tag gelegt hätten, als hinsichtlich der

Durchsetzung der Fluß und Hasen, der

Flolten'Bewilligungöbill und ähnlicher
Angelegenheiten.

llVi-o- l Pascha nnd der ?ultan.
Köln. Ztcz. Juni.

Den Orientalen scheint die Diploma
tie im Blute zu stecken ; Arabi Pascha
bat auf das Ersuchen des Sultans, mich

Konstantinopcl zu kommen, eineAntlrort
erlbeilt, wie sie zwcidcutij'er kaum einer
lencr die lyr..riry . r-V--

..:

7,, 5 : Xim :uZX' ' M'V
talls

i.. wni iuuii, iiiucui 4. it:Z:zi x.,r. .r..' lst
Yiiiu,n,i, üu(, in ; auii iyui uiiu- -
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in inir .nvrtt iinnnntntinin I, .in iiiivt uuuvi t uiiurntniniiinii auuv.' in
Als Sultan möchte er am liebsten die IV

fen offenen Ungehorsam züchtigen und
. v;.UUIUJ Ul v 5 JilUiUHU- -

,,3: kAu..Partei Nlcderbrcchen. Aber dem Skyall .
k en könnte ein zu schroffes Vorgehen
I x r- -c v

'Ä:. " , ' w

M; oü in Arabien nimmt sei! oemu
Ansang unseresJahrhunderts der Traum

srki;c.,P 5u ,."..erncs
l .r S)n vt
ijvi m i uu i 3 u iy 1 1 xui i

bat Ismail mit buicm Popanz b

Sultan gcschreckt. Seitdem wurde zwar
der damaliqe Grbjcheris vn N!ett.
aus d,mn öaupt d e arabischen fioff.
nungen sich sammelten, im Me, 188
ermordet : zwar weilt der Bruder
des Ermordeten in ikonstantmopet, r . rr
in ucherer yur, aver Die Erin-

nerung an die einstige Herrlichkeit
nickt rtitfirtfsfrirfiPn 9nn ?it in 'Qrit

rn-Th- rn bis ?itnnn-- n tinn llnrhn in
Hern sernen Lande, wo der Himmel hoch

und dirPadischah weit ist. Dort in
den Bergen wohnen noch Stämme, in
denen die stra e puritani che Art des a- -
natischcn Mohamedanismus sich erhal.

n fifr c;mttn nfT-n-- n hi Melt
durck eine viöklicke. überrasckend sckn.lle
und glänzende Entsaltung von Macht
und Geist m Erztaunen zu setzen. Und
die Araber sind Ursemiten. Schon ein
mal haben sie sich aus langem Halbschlaf
in gigantischer Größe erhoben, um mit
allgewaltigen Armen Europa zu um- -
klammern. Jene Zeiten sind für immer
dahin; aber wer bürgt dafür, daß sie

nicht in dem beschränkten Gebiete, das
tÄlnn nhl ithen nl8 MJnnrnnVVMft AlW yVVVf V mmf VyMtr I

ren auftreten, falls ein königlicherMann I

stA n . X iii t.nr Wimrtitnrt ffoN
IIWM Mtl VWIVIUUIIVI 4VMt,
wilche so lange schon das Araberthum
krckZttt, Da sink Mlickkoitkn

im.... ImnMn
v,i.vp. h.r Ä..s..n

lil-ax-n ffi p Innen sliirf) nur u nn.h,in
7 ... ....V....wU"y i" Mm

mp!Sr merben fnnn nfa, hnS trnfe ,i,JSntittf V I V IIM fr

..,......:k,,. n:.fN.,..ciuii uiiuifc(ii.u(ii wuiuuuoiu. ,0 i

r;nf srtf. rtn : snMSia ß.-nft-f ki
WVIIIIi VWI I4IUII III IIIVU OIIVU. 1 1 V4J

länast daran gewöhnt Hai, mit diesen
I

Möglichkeiten zu rechnen ; man hosste.
Arabt kunstgerecht aus dem Lande her
auszumanöoriren und dann die Armee
durch Derwisch umzugestalten. Dlese
Erwartungen sind zu Wasser geworden.
Derwisch ist weder Kriegsminister aewor
den,noch istArabi gegangen ; im Gegen
theil, um sich, den Khedive und die Euro
päer zu retten, hat Derwisch as neue
Versöhnungsministerium zustande drin- -

f.nr. n.l,runS,rK ,t ..k
X ' iV:r, rtZXirrX

tk Vtt uitiiuiu ,u ui mm u

inmutheten. unumwunden A a- -
Seite Zu' stellen ; man wird sich noch

erinnern, wie unwirsch der greise Hau- -

deaen ob dieser Rathschläqe wurde.
Wenn es zum Bruch kommen solltc,wür
den diese Hüter des Fanatismus also
wahrscheinlich an der Seite dcö Kriegs
Ministers zu finden sein. Da die diplo.
mati chen Wnste an der harten Brust

.
"f?s. n.d miw. I

sitnoi-- 8 sr,!l"i u, p'm d, w c gc aat. or k

Dilemma. Läpt er rabi gewähren, s

Z '9t.tLolp&i kesterzusammZn
Löhnung! ahlung

und
wlrd früher oder sp äter ür den Sultan
bedrohlich. Entschl ient er sick ihn nie. i

flvliii rf f rt r fr mild ? rni. .".f,
vuju uiiuuiiif v muu v 19 iuu
wältigender um durch
daseinzige, Argument,' welches den
Orientalen imponirt. die Offenbarungs k?k. x:- - I4.. k ,.:ci, vuii uiuuiiimmm Zu verscheuchen. Zi xMü
dabei, den frondirenden General

O:.?..,Aeußerflen zu treiben und jenen Sturm
. ,.. v. ....v v.m,, flu wm.

npn rn ml f p I

ö...
KrönungS Strüchte.

Die fabelhaftesten Geschichten werde
in Petersburg erzählt und geglaubt,
Hier ein Beispiel betreffs der .Czaren- -
Krönung." Die Vorbereitungen zu der
?.... -- .

,e!ven oauern sorr, rrorzoem vleroen un- -
terrichtete Persönlichkeiten dabei, sie
würde diesen Herbst nicht stattfinden,
In der Gesellschaft erzählte man sich nach
der Berufung des als- - furchtlos und
energisch bekannten Grasen Tolstoi, der
selbe habe dem Kaiser, speziell deS niede
ren Volkes wegen, zur möglichsten Be
schleunigung des historisch hochwichtigen

ip V Duiznqci; r ,v;nicr
oaxan ociitnpi rn, uic ivionung

kaiserlichen Entschlusses weiß übn- -
.u O A 111.. lfc. I

ihrer Art, dir ganze Geschichte praktisch
zurccht. Man

.

suche. erzählen sie allen
n. r . . a.

kN lkS, Zwer DCM Kai er ND Der iicll- -
r..: si:.f.ri v.:x. i? j.

lazen. eyi oori ues giai: ai oicidi
stattgehabte Stellvkrtrctung

hfl Zeiten Geheimnis wenn nicht.
un dann klärt ein kaiserlicher Ukas das

russt,che Volk.üder die kleine Ziomoo'.e
auf u. f. w.

9M? Jork alö Fabrik?:;;.
Der Eensus liefert den Nachweis, daß

die Metropolis auch hinsichtlich ihrer
Fabnkthätigkeit die erste Stelle unter
den Städten der Ver. Staaten ein- -

nimmt. Von 7000 Etablissements im
Jahre 1870 hat sich die Zahl der letzte-re- n

im Jahre 180 auf über 11.000und
von einem Capitale von 1"0 Millionen
das 1870 in den Fabriken invcstirt war,
auf lf Millionen gehoben, während
der letzte Eensus den Werth der Fadr:
täte of 4 18 Millionen. der vorletzle aus
oqo OT? ninn-- n 5

auf über 0 Millionen, dielcnigc von
ctr,lf.M,f rtnc 1(l 1M. X?

.U11"' UM ' umiwhui,

Dollars gestiegen, während an Möbeln
1880 für IH Millionen, gegen 11

(Tnl1.t9f in 1 Q"7l ftff! AssfeffllUill II II 11 Ll 1 j 111 llll 7 lli LLUUl ilul. . .v. nv rr : r ai x. i :nr rii ii ii i ! iriri 11 i i rn iiiti irh k V VII IV 4UIVVH V. H j V

. ' das Goldschmiedcaewerbe, die
x chcrci, der Bau von Pianosortcs

und die Eondltorei an. welche ammtllch
,..im veryaltnlN 160 einen enorme

,JL.näii?! b
das

ksSSi
, .. ;fiaurirt MaVktil "' "w v

nen Dollars; die Ochsen und die

Sö.mebu..tr nögen shrprl,i
r-.- v,. r

'un, wu iuu;cu uuiiU?"?L" .

Allen, alten, guten Kuhbutter zu
Vfl ';.'b'", ,ua 9 jenwat '3 u

welcher sich dieselbe m Folge d ,, re,chl; ch

r.fSS:
kwolinkxitö.Ditdfiahl.

Die Aneigl.UNg VON frCNlbcN bcwkg

ln Sachen zu dem Zwecke uncrlaud- -

ter Beielchcrung nennen wir: Dicfcstahl,
und einen Dieb, d.sten Antcccdcntlcn

. . .X...C 4 I k V.. K oi"" ' ,a7 ;
Stthlcn zur unwiderstehlichen Gewöhn
hett geworden sei, nennen wtt: Gewöhn.
heitsdieb. Das Prototyp eines solchen
haben wir in Charles Langheimcr dem
bekannten Dieetts' Dut.'!in:ttli"
vor uns. Gar vieie Theoretiker des
Strasrechts halten es sür ein Unrecht,
den Gewobnbeitsdiebstabl" als ein be

sondcres Verbrechen zu charaklcrisircn
und M't einer Strase zu bedrohen, die
in üV 9 schwerer ist, als nach dem

ßeenf iIe jur icfelen -- UrQfunst
fuhrt mtl Vl?trf itif oh Ta Sifurfl.Ssstrt.MU l4 ""I Wl -- nu uum- -

.ri X11nAiTiAAtiin nfitiA Uim ., vs ai.BIvl A t Yt illtAII IM'V.tHrtAilllMum in Vfc uuiiHiui luiumiiiiui
diese Theoretiker - sehen stch ach ihrer
Entlassung aus den Strasanstalten in
Verhältnisten, die es ihnen beinahe UN

, , . r . .4 . m ..k ti: M.I.V. :u
"Hlluy iuiyui, uu, lyimyi jcijc lynu

Lebensunterhalt zu verdienen: man
.- XaM ...r?- - e,. Ä

b1"- - wt titiu nitii junum juiiu
aenhett zu ehrlichem Erwerbe. und
wenn sie dann wiederum stehlen, dann
"b" v nur dann, ist man b.recht.gt,
von emer .unwiderstehlichen Gewobn
heit" zu sprechen und dem Nücksälligen
eine besonders schwere Strafe zuzuerkcn
nen.

Auch in .dieser Beziehuna zeiat un
Langhcimer das Bild des Gcwohnheits
diebeS in einer Schärfe und Deutlichkeit,
wie die Geschichte des Strasrechts nur
wenige ähnlicheBeispicle enthält. .Dies
mal seht Ihr mich Nicht wieder," sagte
Langhcimer zu den Beamten des Zucht

t des Staates Pennsylvanien. als
r-- i

? i. M m 8ge der ,hmSj.Gesängnisses öffneten.
fängnißdirector (lajstdii sah dem in Ge
sängnissen Ergrauten damals kopsschüt
telnd nach und bemerkte zu seiner Umge
bnna : .Der kann nickt mebr leben.

r7 '. .
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' Ü '""Vwar eine wahre Slneeure, die dem
Manne zu Theil geworden," sagt Herr
CTslfnhn. her nnnhMrnrrfi...... TOnhlfhi,..DV. - "vfrttintiIHIIIIIV

Am 7. ds. Mts. Hatte Langhcimer in
dem Futtergeschäfte der Herren Laird
Magee in Philadelphia emen Auftraa
auszurichten : er sah sich für einen Au'
genblick im Laden allein und bcnntztk
diese... .

Gelegenheit,.. aus dem Ge'.Masten
$iu zu entwenden ; er wurde ertappt
und einem herbeigerufenen Polizisten
übergeben. Nur einen Augenblick ver- -
suchte der aus'S Neue dem Gesetze Vcr- -

sallene den Beamten durch Bitten und
und Zurückgabe des gestohlenen Geldes
zu bewegen, daß er ihn laufen laffe,
dann war er schnell gefaßt und ging
gleichgültig mit nach der Polizeislation.

bestehen aus einem kreisrunden oder
vietceliaen Schissskörper, welcher in ver- -

schiedene AbZdcllur'.gen getheilt ist. die

ihrerseits eine größere Anzahl Wasser-dicht- er

Lusikasten enthalten. Unter dem
Schissskörper klängt an schweren ÄC:tl:r.
ein größeres Ballastgeichi, welches ge-hob-

en,

gesenkt oder seltlräris gezoger
werden kann, wenn die eine Seite de:
Batterie verletzt wordeil und dadurcz an
Lchw!MMkrasi crnduyen sollte. Das
Gleichgewicht wird alsdann durch ds;
Ziehen des Ballaste nach der entgegen-gesetzte- n

Seite wicder hergestellt. Im
Actbfalle kann das Ballar:,'.cw'.cht ivq
auf den MeeresbOdcn gesenkt cder von
der Batterie ganz getrennt werden, wo-dur- ch

diese entsprechend erleichtert wird.
Aus dem Deck in der Mitte der Batterie
ist ein sehr schweres Geschütz mit Krupp-'sch- er

Pivot' Lasette ohne L!ücklaus aus- -

gestellt. Dasselbe steht frei; doch ist dre

Mannschaft vor den Unbilden der Wi:
terung dur ein leichtes Dach geschützt.
Im Inneren der Batterie befindet sich

der Munitionsvorrath, welcher vom
Lande oder von einem isolirt liegenden
schwimmenden Magazin aus ergänzt,
wird. Die Batterie sührt weder Ma-schin- en

noch Segel, sie musi stets durch

Dampfer geschleppt werden.
A l s B e w e r s, daß d e r 5) o ch

sommer bereits in seine Rechte getreten
ist, kann die Thatsache gelten, daß die

Sceschlange wieder in den deutschen
Blättern spuckt. Ihr diesmaliger Ent
decke? ist der Kapitän Weiß vom Stctti- -

ner Dampfer Katie" der dieselbe aus
der Fahrt von New Jork nach Stettin
am 31. Mai gesehen haben will. Die

Seeschlanze- - hat dieses Mal Flossen
von 10 Fuß, wird auf 300 Fuß Länge
taxirt, tauchte einen Augenblick in die

Höhe und ward dann nicht mehr gcfehen.
Kapitän Weiß aber schließt seine

Mittheilung damit,
daß das Erscheinen der Seeschlangc" in
daS Schisssjournal der .Katic" cinge-trag- en

sei.

Wie aus Ungarn berich-tc- t
wird, wurde nach gründlicher Unter-

suchung "des in der Theiß ausgcsundcncn
Leichnams, welcher angeblich das

ausTEßlar
sein soll, constatirt, daß die Ursache des
Todes Lungenschwindsucht war ; daß die
Leiche aus einem Spital der Umgebung
entnommen und in die Theiß geworfen
wurde; daß das Haar voil, dem Kopse
abrastrt wurde; daß es die Leiche eines
Freudenmädchens ist, und daß die bei
derselben vorgefundenen Kleider und
daö an den Arm gebundene kleine Tuch
der Esther Solymossy gehört haben.
Dies beweist, daß der Mörder, um das
Gericht zu hintergehen, die Leiche aus
einem Spital entwendete, und dann mit
den Kleidern der Solymossy versah. Die
Untersuchung wird energisch fortgesetzt.

Mehrere italienisch e Ne
gimenter haben Befehl erhalten, die in
ihrem Bervahr. befindlichen Belocipede
zu den bevorstehenden Felddienstübun- -

gen mitzunehmen, um solche zur Bcför-dcrun- g

der Korrespondenz der Soldaten
:c. zu verwenden. So kommt em Fuhr-wer- k,

das bisher immer nur als eiyVer-gnügungsmit- tel

angesehen wurde, zur
praktischen Verwendung im Staats-dienst- e.

D i e französische Regie-run- g

schrieb auf Antrag der Akademie
von Neuem den großen Volta-Prei- s von
50M0Fr. für die bedeutendste Erfin-dun- g

auf elektrischem Gebiete aus. Der
Konkurs, an dem alle Länder thcilneh-me- n,

läust bis 1887.
Antisemitische Vignet-ten- .
Die Energie und'Entschlossenheit,

mit welcher man in Oesterreich die Anli
semilen an ihrer kulturvergiftenden Hetz
arbeit zu hindern versteht, hat sich neuer-din- gs

wiederum klar bekundet. In Wien
wurden in den letzten Wochen an Plan
ken, Bäumen und Häusern im ganzen
Wiener Polizei - Rayon und auch in
den Sommerfrischen Vignetten mit anti
semitischem Inhalte angeklebt. Von
Seite des Polizei - Präsidiums wurden
die eifrigsten Recherchen eingeleitet, um
tye Veranstalter dieser Agitation zu
eruiren; eö lenkte stch nach längeren

der Verdacht, diese Big
netten zu erzeugen, gegen den Siegel-marke- n

- Fabrikanten Rudolph Kunze.
Der Ehes dcS Detektiv . Institutes cr-sch- ien

in der Wohnung des Kunze und
betraf denselben gerade bei der Erzeu
gung der Vignetten. Viele Schachteln
wurden mit Beschlag belegt Wenn
5ie Berliner Polizei die Reigurn, gehabt
hätte, die Erzeuger von antisemitischen
Zerrbilder, Maueranschlägen und Post-kart- en

wegen groben UnsugS zu verfol
gen. so hätte sie nicht erst, wie die Wie-n- er

Behörde, die Hülse eines Detektivs
in Änspruch zn nehmen brauchen : Herr
Julius Nuppel hat im Jnseratcntheil
seiner .Ostendzcitung" Postkarten und
Anschläge mit antisemitischen Vignetten
öffentlich seilgeboten und Niemand hat
Etwas dagegen eingewandt. Neuer
dings belleben die Kunden des Herrn
Nuppel, wie wir hören, mit Vorliebe die
Wände gewisser öffentlicher Anstalten
und hier befinden sich ihre Anschläge
wenigstens mit dem genius loci in Ue

bereinstimmung.
I u st i z ? a t h D e l w s, eines

der ältesten Mitglieder des berliner An-waltstan-

ist in - Folge eines Schlag-Unfall- es

p'ötzlrch verschieden. Sein
Klient war JürstBismarck.

Ueber einen Konflikt der
Studentenschaft mit der Polizei schreibt
man auö Heidelberg, 21. Juni: Heute
wurde im Auditorium 13 der hiesigen
Universität eine allgemeine Studenten-Versammlun- g

abgehalten, die zu hoch;!
interessanten und wohl kaum an andern
Hochschulen dagewesenen Verhandlungen

Dame aus c:ncr der ersten Famrlren
dieser Stadt, hat sich dieser Tage mi: dem
Chiresen Loo Chang das. verherrathct.
Chang lebt seit zehn Jahren :n Augufla,
betreibt ein bedeutendes kaufmLnnischcö
Gcschäst, kleidet sich nach amerikanischer
Art und hat, um seinen Schah heirathen
zu können, auch seinem Zopse entjagt.

I m A n g e j i ch t e einer Scene
von empörender Rohheit ging dieser
Tage die verwrttniete Nhodes in Brad- -
ord auö dem Leben. Ihre vier Söhne

hatten das Leben der Mutter sür eine
beträchtliche Summe versichert und zu
den Prämien ieitber in versckiedenen
Beträgen beigesteuert. Während diese!
ben am Sterbebette der Mutter versam-me- lt

waren, entspann sich über die Ver
Heilung der Versicherungssumme ein

Streit, der bald in Thätlichkeiten aus- -
artete. Während die Söhne aufeinander
osschlugen, that die Mutter den letzten

Athemzug.

Vorige Woche bat ein in
Lumpen gehüllter Bettler in dem Ar
menhause des Eounly Westmoreland,
Pa., um Nachtquartier. Seiner. Bitte
wurde entsprochen, der Mann aber be- -

deutet, daß er ein Bad nehmen müsse.
bevor man ihm ein Bett anweisen könne.
Widerstrebend erklärte stch d r Bettler
hierzu bereit und, während er sich ent- -

kleidete, bemerkte ein Wärter, dan der
Mann einen augenscheinlich sehr schwe- -
ren Beutet mit Geld und mehrere Pa
quete ängstlich unter scmen Lumpen ver
barg. Nach dem Bade ging der Mann.
der eine ihm offerirte Mahlzeit ablehnte,
zu Bett. Am anderen Morgen war der
Mann lranl, uns der Arzt des Armen
Hauses erklärte, derselbe sei von einem
yphösen Fieber befallen. Sein Zustand

verschlimmerte sich schnell und auf die

Frage, ob cr Angehörige habe, verneinte
dies der Kranke und bemerkte nur. er
heiße Johann Heinrich Rheinberg und
sei in Deutschland.geboren ; er

. starb, und
4 r "

ocr cem urcyiuazen lerner reroertatchen
ergab sich, daß der Bettler in Gold,
Banknoten und Ver. staatenBonds
die Summe von $21,000 bei sich hatte ;
man wird versuchen, seine Erden auö
sindig zu machen.

Der Besitzer eines Circus,
der zur Zeit im Westen Schaustellungen
veranstaltet, ist dieser Tage um eine
seiner wirksamsten Sensationen und so

mrt um eine Reklame gekommen, die
seither außerordentliche Zugkraft be
währt hat. Auf seinen Straßenparaden
lreß er ern reizendes Krnd aus emem der
obersten Fenster eines hohen Hauses auf
dre Strake herabfallen: dre Mutter
stieß einen verzweifelten Schrei aus, die

Menge stand gebannt und lautlos, aber
einer ver itun ller Nna vas ikrno aus
und legte es der Mtter m dle Arme.
Die Geschichte wirkte, bis dieser Tage
der Athlet das iklnd vcr ehltc und dle
ses, auf das Pflaster stürzend, stch als
sehr täuschend gearbeitete Wachssigur
entpuppte.

In Boston wurde d e r P v li
4 m

zrst James . ienott veryatlek, wett er
systematisch ernen Kausmannöladen

Nachts zu berauben pflegte. Der Bock

als Gärtner !

Eine mysteriöse Affaire.
In Washington, D.C, bemerkten vorige
Woche mehrere Bewohner deS westlichen
Stadttheils, daß sich der ernbemige Ne

ger William Lewis im Besitze des BeineS
emes langen werken Mädchens befand.
welches augenscheinlich kurz zuvor am

putirt oder sonst abgeschnitten worden
war. Dieselben meldeten die Sache der
Polizei, und LewiS wurde verhastee ; er
hatte, lote er angtcbt, das Bcm inzwi-
schen vergraben, weigert stch aber, die
Stelle zu bezeichnen oder sonst irgend.
welche Angaben zumachen. Der Jar
dige wurde verhaftet, und die Polizei
sucht das Bein, sowie die mit der Ange-legenh- cit

verknüpften Umstände zu er
Mitteln.

Bei Gelegenheit der Schluß
prüsunge'r in mehreren Colleges im
Osten haben die Direktoren die A'uh,
rienten darauf hingewiesen daß: daS
Gebiet der Electriatät jungen Leuten,
welche dieselbe zu ihrem Epecialstudlum
machen, eine erfolgreiche und gut zah
lende Carriere verspreche ; gerade dieser'
Zweig der angewandten Wissenschaften
besinde stch in einem Stadium rascher
Vervollkommnung und sich schnell voll
ziehender Anwendung auf das praktische
Leben; für Beleuchtungszwecke: und für
Benutzung der Clektricitüt als bewegende
Kraft werde die Electrrcitöt in kurzer
Zeit eine jetzt kaum geahnte Bedeutung
gewinnen, und es fehle aus diesem Feld
namentlich an Technikern, welche die Re
sultate der, theoretischen Forschung in
die Praxis einsühren. Der Wink scheint
uns höchst beachtenswerth.

In New Dork landeten die- -
ser Tage mehrere russische Kaufleute aus
Moskau. . Dieselben besuchen die Ver.
Staaten im Auftrage einer Actiengesell
schaft. welche die Cultur und Fabrikation
der Bitumwolle in Rußland und in Ccn
lralAsten einzuführen gedenkt; sie be

bsichtigcn, amerikanische Arbeiter, welche
mit dem Anbau der Bäumwolle genau
vertraut sind, zu engogiren.

inen Dollar,
um einen Zahn mit Ga auszuziehen.

ffinen Dollar und awättS fur Soldfüllung.
Zeh DoNarS für in Ober oder Untergtbtß

Rudder, beste Quaiitilt.

Alle Arbeit garantirt in

Dr. Sntyerrand's Dental Vooms,
'lNachsolzer von Kilgore.)

49 IV. Illinois Str.

Tcr Tterncnylmmel im Jult.
Im Laufe dieses Monats leuchten die

Planeten Neptun, Saturn, Jupiter und
Merkur am Morgenhimmel, und zwar
erscheinen sie am östlichen Horizonte in
der hier beobachteten Neihensolge. Nep- -

tun kann freilich nnr mit bewaffnetem
uge wahrgenommen werden, nämlich

von 1 Uhr 0 Minuten Borgens an,
während er gegen das Ende des Monats
schon vorMitternacht sichtbar wird. Sa
turn erschein! um 2 lltzr Morgens über
dem Horizonte, und seine Bahn ist die
selbe, welaze er im vorigen Monate be-schri- eb.

Er unterscheidet sich von den
Sternen m seiner Nähe durch sein blas- -
scs oder weißliches Licht. Jupiter geht
um 3 Uhr Moraens au und behauptet
in der lurz:n Zeit bis zur Morgendäm-merun- g

die Herrschast am Himmel, in- -
dem er die übriuen Sterne sowohl an
Glanz, wie an Größe übertrifft. Gegen
Ende des Monats wird er übrigens
früher sichtbar werden. Seine nächste

Begleiterin in nördlicher Richtung ist

Capella, während ihm Arion und St-ri- us

in südlicher Richtung am nächsten
stehen. Merkur ist der Langeschläser
unter den Morgensternen, denn er läßt
sich vor 4 Uhr nicht blicken. Venus er
scheint in diesem Monate mit besonde
rcm Glänze am Abcndhimmcl und tritt
am 14. in Conjunktion mitNegulus und
am 30. mit UranuS, welcher jedoch sel
ber unsichtbar bleibt. Benus geht jejt
gegen 9 Uhr 30 Mnuten Abends unter,
am Ende des Monats noch eine halbe
Stunde früher. Mars läßt sich j.'ht
gleichfalls am Abendhimmel sehen, aber
er macht seinem Namen keine Ehre, denn
er sieht sehr bescheiden aus. Er wird
überhaupt erst in zehn Jahren in seinem
vollen Glanz erscheinen. Seme Con
iunction mit Uranus wird einen beson
ders intereffanten Anblick gewähren. Die
beiden Sterne, in Wirklichkeit unendlich
weit von einander entfernt, stehen dabei
scheinbar rn unmittelbarer Nähe zu ein
ander und das grünliche Licht des Ura
nus contrastirt in imposanter Weise mit
dem röthlichen dcö Mars.
. SSie der Mond schon am 1. d. M.
voll war, so wird er cS auch am 30. sein.
Am 10. aina der abnehmende Mond in
der Nähe von Neptun und Saturn vor
über, um bald daraus in die sast unmit
telbare Nähe Jupiter's zu treten, wobei
der bleiche Halbmond und der glänzende
Planet einen herrlichen Anblick gcwäh
ren. Am 18. sieht Lana in der Nähe
der Venus und am 11). in der Nähe von
Mars und Venus.

m i

2?crn Jn!an5e.
-- Am vorigen S a m'st a g st a n d

eine große Anzahl r:'s st scher Flüchtlinge
in der Nähe von Caslte Garden, aus
deren Miite lautes Schreien und Weh
klaoen hervordrang. Näher tretend, er
blickte man einen jungen, kräftigenMann
auf der Erde sihen, deszen Gesicht blut
runrna war und dessen Kleider rtzm rn
Fehen vom Leibe hingen. Derselbe er-

rät), te einem der russischen Sprache mäch
tia.en Berichterstatter, er sei vor drei
Monaten in's Land qekommcn. habe, bei

dem Ausladen eines Schiffes Arbeit ge
funden, sei aber am dritten Tage von
anderen Arbeitern so ..verschlaaen" wer
den, daß cr es nicht gewagt habe, zu die
ser Arbeit zurückzukehren ; dann habe er
bei einem Farmer, drei Stunden von
New ?)ork. Arbeit acsundcn und einen
Monalslohn von $8 zugesichert crhal
ten ; nach zwei Monaten habe ihn der

Farmer fortgeschickt, ihm gesagt, er habe
sern Brod nicht verdient, und ihn, als er

seinen Lohn verlangte, jämmerlich .ver
hauen"; d.rnn habe er wieder bei dem
Ausladen rlircZ chm.S geholfen, ct

aber wieder ftirchlkr f cprüftflt würben.
O wäre ich wieder in Rußland" rief

Der Mim, und viele Lnd-Ncute- , die ihn
umstanden, stimmten ihm bei.

Der l d Dominion Elub
. .ert er - i I r Y i c

in vricxanor-.n-
.

mji am ö o. xui.
Vormlttaas 2ü Minuten vor l Ubr in
New Nork neun ihm aeböriae Briestau
den, die er dahin hatte bringen lasten.
stiegen, von denen d:e eiste 3 Uhr Nach- -

mittaas rn Alrrandrra ankam
selbe hatte sonach die 210 Meilen in 6
stunden 25 Min. oder durchschnittlich

DGO Z)ards n tcr Minute, resp, die
Meile rn 1 Min. 50 See. zurückgelegt.
Dieselben Tauben legten am 24. Jun
die Strecke von Philadelphia 124 M

in 184 Min. uud am 29. Juni die
Strecke von Bordcniown 15G M. in
184 Min. zurück. In ungefähr 14 Ta
gen wird ein Weltflicgen zwischen den
genannten und neun 'Briestauben in

. ' ' ". 4
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